
12. Dresdner Nutzfahrzeugtag am 14.10.2022 
Endlich wieder Nutzfahrzeugtag an der HTW Dresden mit Praxisvorträgen am 
Vormittag und Fahrzeugpräsentation am Nachmittag. Eine Besonderheit gab es 
allerdings: Die Fachvorträge fanden nicht wie gewöhnlich im Präsentations- und 
Ausstellungsbereich (PAB) statt, sondern in einem großen Festzelt direkt auf dem 
Kfz-Prüffeld. Somit waren Theorie und Praxis nah beieinander. 
Der Schwerpunkt lag in diesem Jahr auf Elektromobilität im Nutzfahrzeugsektor. 
Die Dekarbonisierung stand also im Vordergrund. Thematisch wurden so Batterien- und Brenn-
stoffzellen-LKW, Elektrobusse, aber auch die Vernetzung von Baumaschinen und neue Herausfor-
derungen beim Katastrophenschutz aufgrund des Klimawandels betrachtet.  
Traditionsgemäß waren zur Fahrzeugausstellung natürlich die „großen“ Fahrzeugbauer, wie MAN, 
Mercedes-Benz, Scania und Iveco mit ihren neuesten Nutzfahrzeugen vor Ort. Die Fa. Fassi mit 
einem Ladekran, die Fa. Fiedler mit einer elektrischen Straßenkehrmaschine und die Post-AG mit 
zwei elektrisch angetriebenen Zustellfahrzeugen zählen ja ohnehin bereits zu den „Stammgästen“. 
Landtechnik in Form von zwei Großtraktoren kam traditionell von der TU Dresden. Ganz besonders 
erfreulich war, dass Absolventen der Studienrichtung Nutzfahrzeugtechnik ihre Firma (Baumecha-
nisierung Dresden) mit Fahrzeugen präsentierten. Sie brachten ein Ladekran-Fahrzeug und ein für 
den Containertransport vorbereitetes Fahrzeug mit. Der Elektrobus der Dresdner Verkehrsbe-
triebe, der in den Vorträgen bereits ausführlich vorgestellt wurde – übrigens auch durch einen Ab-
solventen der Nutzfahrzeugtechnik – war nicht nur wegen seiner gelben Farbe ein Hingucker. Ein 
Startup-Unternehmen stellte seinen fahrbaren Büroanhänger, den sogenannten „Workhut“, vor. 
Und als die Fahrzeugvorstellung schon im vollen Gange war, kam die Fa. Roland Nutzfahrzeuge 
mit einem 40-t-Schubbodenauflieger angerollt. An dieser Vielzahl von Fahrzeugen sah man wieder 
ganz deutlich, dass weder Zeit noch Mühe gescheut wurden, um den ca. 200 TeilnehmerInnen 
(Studierende und Auszubildende) das breite Spektrum der Nutzfahrzeugbranche zu präsentieren. 
Das wurde auch für Besichtigungen, Probesitzen und Fachgespräche intensiv genutzt.  
Alles in allem ein gelungener Praxistag, auch dank des schönen Wetters und der mittäglichen Ver-
sorgung mittels Gulaschkanone der Fleischerei Richter, die von der Personal- und Unternehmens-
beratung „Career & More“ gesponsert wurde. 
 

  
  

  
Auf eine Neues zum 13. Nutzfahrzeugtag am 20.10.2023 (www.htw-dresden.de/nutzfahrzeugtag) 
 
Holger Kühne (Oktober 2022) 


